
Anfrage 

der Abgeordneten Dipl.Ing.Dr.Keppelmüller 
und Genossen 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend nachstehenden Artikel in der am 28. September 1992 erschienenen Ausgabe der 
Wochenzeitschrift "profil" 

Andreas MÖlzer, 
ehei des freiheitlichen Bil· 
dungswerks, fühlt sich unge­
rechter Polizeibehandlung-aus­
gesetzt, \Iölzer war am "Ol'\'er­
gani-!enen \Iontag im \'illacher 

Stadtgebiet mit überhöhter Gt:'­
,cll\\'indil.:kt'it angehalten \\'or­
den, Dit' I'<)lltrollt ergah abgt­
fJhrelk Rt'iten und bewirkte ei­
llen \\ut.l!1t.i;: \f,dz,'r" Schrei­
end ",'rIJIl,l.!t, C" ,Iit' llkn-t­
nUI1111h:r d," 1-" 'i:Ll\tt:n und 
't<::'lIte t'1n..- H,·'dl\\dl.k \\'ei-!en 
"sl'hikJrlll~...r Behandlung" 
1\lölz<::'rl in :\u~sicht. Der He­
amtt' wollte ihm dit'st' ermöi-!li­
ehen - und nahm ihn mit aufs 
I'ommissariat, \\'0 der Schimp-

fende erneut seine L'nzufrit'­
denheit mit der Amtshandlung 
und dem Systt'm Liberhaupt . 
kundtat: "Bei der bekannten 
Kriminalitätsrate ist t's nicht 
nötig, derartige \'erkel1rskon­
trollt'n durchzurührell," 

Um den Bemühungen zur Bekämpfung von Fehlleistungen Nachdruck zu verleihen, stellen 
die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für Inneres folgende 

Anfrage: 

1. Wie lautet der Polizeibericht über den Vorfall, der im angeführten "profil"-Bericht 
dargestellt wird? 

2. Wurde eine dienstliche Untersuchung der Amtshandlung und der Vorgangsweise der 
beteiligten Beamten eingeleitet? 

3. Ist aufgrund des Untersuchungsergebnisses geklärt, ob es sich bei dem Vorfall um ein 
Fehlverhalten der Beamten oder um ein Fehlv~~n der~ngehaltenen Lenkers 
handelt? 
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